
(10)
100

Kennwort
Christlich-Soziale Union in 
Bayern (CSU)

(11)
101

Dr. Straßberger Markus, Diplom-Informatiker    

(12)
102

Pröbst Christian, Metallbaumeister, 
Marktgemeinderatsmitglied

  

(13)
103

Adelsberger Irmgard, Unternehmerin     

(14)
104

Haindl Isabell, Kindertagesstättenleitung     

(15)
105

Gerstner Franz jun., selbstständiger 
Offsetdruckermeister, Marktgemeinderatsmitglied

    

(16)
106

Neumaier Anton, Elektronikermeister          

(17)
107

Hamberger Martin jun., CNC Dreher         

(18)
108

Pröbst Michael, Projektleiter         

(19)
109

Sedlmaier Josef, selbstständiger Kfz-Meister       

(1:)
110

Dr. Basten Jörg, Projektreferent         

(1;)
111

Bruckmaier Hans-Peter, Dipl. Betriebswirt (FH)           

(1<)
112

De Wille Karl, Angestellter           

(1=)
113

Kroneberger Eugen, Berufsfeuerwehrmann, 
Feuerwehrkommandant

      

(1>)
114

Refeld Sebastian, Luftsicherheitsbeauftragter            

(1?)
115

Leise Mark Steven, hauptamtlicher 
Feuerwehrmann

        

(1@)
116

Hollstein Oliver, Dipl. Betriebswirt (FH)         

Wahlvorschlag Nr. 01

     
   

Liebe Wartenbergerinnen, liebe Wartenberger,

die ersten Plakate sind geklebt und aufgestellt. Ein
untrügliches Zeichen, dass bald schon wieder Wahl
ist. Zum Glück ist Wahl aber nichts Schlimmes. Im
Gegenteil: Diese Wahl ist für uns alle sogar beson-
ders wichtig, diesmal geht es nämlich mal wieder um
die Zukunft – genauer gesagt um die Zukunft unserer
Heimat in Auerbach, in Manhartsdorf, in Pesenlern,
in Thenn und in Wartenberg. 
Auch wir haben deswegen Plakate aufgestellt, um
Sie über unsere Ziele und Pläne zu informieren. Und
wir haben dabei extra darauf geachtet, dass Ihnen
unsere Plakate nicht im Wege stehen. Sicherheit
geht schließlich vor. Ein sicheres Wartenberg ist
denn auch eines unserer zentralen Ziele, nicht nur für
die nächsten sechs Jahre. Wartenberg soll sicher blei-
ben: für die Schulkinder ebenso wie für die Senioren,
für die Autofahrer ebenso wie für die Fußgänger und
Radfahrer, für die Mieter ebenso wie für die Hausbe-
sitzer. Deshalb werden wir mit der Unterstützung der
Experten des Landkreises Erding in den nächsten
Jahren schrittweise ein übergreifendes Sicherheits-

konzept für War-
tenberg erstellen;
nicht nur für den
Bereich Verkehr,
sondern insbeson-
dere auch zur Prä-
vention von Einbrü-
chen, deren Zahl in den letzten Jahren leider deutlich
zugenommen hat. 
Wie immer sind Sie auch hierbei herzlich eingeladen
uns zu unterstützen und mitzugestalten. Ganz im
Sinne unseres Leitgedankens: Wartenberg gemein-
sam mit Ihnen zu gestalten, bürgernah und in einem
offenen, transparenten und vertrauensvollen Dialog.
Wir werden uns dieses Themas annehmen, genauso,
wie wir den Prozess zur systematischen Erarbeitung
eines neuen Hallenkonzepts für Wartenberg angesto-
ßen haben. Diesen Prozess haben wir mit unserem
Antrag im Gemeinderat, einen eigenen Ausschuss
zum Thema Halle einzurichten, erfolgreich angesto-
ßen. Eine mögliche Alternative möchten wir Ihnen in
dieser Rundschau kurz vorstellen. Entscheidend zum
jetzigen Zeitpunkt ist dabei nicht das konkrete Kon-
zept, sondern die Schaffung von möglichen Alternati-
ven. Diese müssen anschließend Schritt für Schritt
verfeinert und mit den Wünschen und Anforderun-
gen in Einklang gebracht werden. Durch das Einbrin-
gen unterschiedlicher Vorschläge haben wir gleich zu
Beginn eine breite Diskussionsgrundlage geschaffen.
Jetzt gilt es auch hier, im gemeinsamen Gedanken-
austausch die in Summe beste Lösung zu finden und
dabei die Kosten im Auge zu behalten.
Für diese vertrauensvollen und transparenten Dialo-
ge steht das Team für Wartenberg der CSU. Und
dafür steht auch das ganze Team der CSU im Land-
kreis Erding. Wir arbeiten weiter daran, unser starkes
Team für Sie noch stärker zu machen. Helfen Sie uns,
dass wir unsere gemeinsamen Ziele am Ende auch
verwirklichen können.
Deshalb bitten wir Sie: Gehen Sie am 16. März wäh-
len und schenken Sie uns und der CSU Ihr Vertrauen.

Ihr starkes Team für Wartenberg

www.csu-wartenberg.de Februar 2014

✗

Ihre Stimmen für die Kandi-
datinnen und Kandidaten der

Hier auf jeden Fall 

ankreuzen, damit keine Stimme

verloren geht!

Wenn Sie nur dieses Kreuzchen

machen, geben Sie jedem CSU-

Kandidaten eine Stimme.

Trotzdem können Sie einzelnen

Kandidaten bis zu drei Stimmen

geben. Setzen Sie dann in das

Kästchen vor dem Namen die Zahl

1, 2 oder 3 ein.

Vergeben Sie hier jedoch insge-

samt nicht mehr als 16 Stimmen.

Kreistagwahl:
Unterstützen Sie gezielt unsere

Wartenberger Kandidaten für den

Kreistag Erding. Geben Sie 

Dr. Markus Straßberger, Bernd

Scheumaier und Christian Pröbst

je 3 Stimmen.

Wartenberg braucht eine Starke

Vertretung im Kreistag

✄
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Sie können einzelnen Kandidaten
bis zu 3 Stimmen geben.

Setzen Sie dann in das Kästchen
vor dem Namen die Zahl 1 oder 
2 oder 3 ein.

Vergeben Sie jedoch insgesamt 

nicht mehr als 16 Stimmen.

Kommunalwahl 

am 16. März 2014.

Verhindert oder verreist?

Nutzen Sie die

Möglichkeiten 

der Briefwahl!

3
Bernd Scheumaier

Schulleiter der Kreismusikschule Erding

Wartenberg

Platz 132

3
Christian Pröbst

Metallbaumeister

Wartenberg

Platz 136

Liste 1

Stimmzettel 
zur Wahl des 
Marktgemeinderates

(10)
100

Kennwort
Christlich-Soziale Union in 
Bayern (CSU)

(11)
101

Dr. Straßberger Markus, Diplom-Informatiker Ranft Manfred, Erster Bürgermeister

(12)
102

Pröbst Christian, Metallbaumeister, 
Marktgemeinderatsmitglied

Neumeier Andrea, Geschäftsfrau

(13)
103

Adelsberger Irmgard, Unternehmerin Neumeier Rosmarie, Grafikdesignerin Marx Carla, Hausfrau

(14)
104

Haindl Isabell, Kindertagesstättenleitung Welnetz Beate, Angestellte Neumeier Rosmarie, Grafikdesignerin

(15)
105

Gerstner Franz jun., selbstständiger 
Offsetdruckermeister, Marktgemeinderatsmitglied

Blechinger Gabriele, Rechtsanwältin Zoglauer Hermann, Ingenieur

(16)
106

Neumaier Anton, Elektronikermeister Jozwiak Verena, kaufm. Angestellte Hackl Manfred, Angestellter Blechinger Gabriele, Rechtsanwältin Erbersdobler Monika, Erzieherin

(17)
107

Hamberger Martin jun., CNC Dreher Kroschwald Peter, Einzelhandelskaufmann Listl Michael, Ereignisleiter Jäger Heinrich, KFZ-Meister Jahns Thomas, Angestellter

(18)
108

Pröbst Michael, Projektleiter Zink Anita, Hausfrau Troll-Dworzak Marcella, Bürokauffrau Jäger Heinrich, KFZ-Meister Ulrich Andreas, Elektroniker

(19)
109

Sedlmaier Josef, selbstständiger Kfz-Meister Kehm Mattias, Versicherungsfachwirt Groh Benedikt, Student Vaas Petra, Chemielaborantin

(1:)
110

Dr. Basten Jörg, Projektreferent Bauer Claudia Maria, Controller Hackl Franziska, medizinische Fachangestellte Klug Cornelia, Kauffrau

(1;)
111

Bruckmaier Hans-Peter, Dipl. Betriebswirt (FH) Köhler Christian, Referatsleiter Schöngruber Andrea, Lehrerin für Pflegeberufe Scheckenhofer Maria, Teamassistentin Furtner Andrea, Studentin

(1<)
112

De Wille Karl, Angestellter Eschbaumer Georg, Flugzeugabfertiger Hegenauer Robert, Unternehmer Neumeier Johann, Bereichsleiter NC Drehen Erbersdobler Sebastian, Speditionskaufmann

(1=)
113

Kroneberger Eugen, Berufsfeuerwehrmann, 
Feuerwehrkommandant

Voringer Josef, Angestellter Maier Wolfgang, Landschaftsgärtner Stöckl Martin, Brandinspektor

(1>)
114

Refeld Sebastian, Luftsicherheitsbeauftragter Strohmeier Hubert, Rentner Griebl Alfred, Gas- und Wasser Installateur Wastl Günther, Maler Weber Florian, Student

(1?)
115

Leise Mark Steven, hauptamtlicher 
Feuerwehrmann

Stürzl Ludwig, Maschinenschlosser Feller Margarete, Unternehmerin Pröls Christian, Metallbauer Hamberger Christian, Zollangestellter

(1@)
116

Hollstein Oliver, Dipl. Betriebswirt (FH) Paulini Christoph, Student Mars Monika, Bürokauffrau Scheckenhofer Anton, Landwirt Angermaier Anton, Aussendienstmitarbeiter

Wahlvorschlag Nr. 01

3
Dr. Markus Straßberger

Diplom-Informatiker

Wartenberg

Platz 116

Termine:
24.1.  19.30 Uhr Bürgerinformation, 

Vorstellung der Kandidaten Café Härtl,

Hallenkonzept

13.2.  19.30 Uhr Bürgerinformation, 

Vorstellung der Kandidaten, Gasthaus

Klug, Auerbach, Feuerwehr

23.2. 10 Uhr Bürgerinformation, Vorstellung

der Kandidaten, Gasthaus Bachmaier,

Pesenlern, Spendenübergabe an DLRG

05.3.  19 Uhr Fischessen, mit Saxn Sepp        

Aschermittwoch                      im Berg-Café

20.4.  11 Uhr Ostereiersuchen auf dem 

Ostersonntag                             Nikolaiberg

✔

✔

www.csu-wartenberg.de

Sie haben 

16 Stim
men

Kommunalwahl am 16. März
Sie erhalten 4 Stimmzettel:

1 blauer Stimmzettel für den Landrat –
Sie haben 1 Stimme

1 weißer Stimmzettel für den Kreistag –
Sie haben 60 Stimmen (pro Kandi-
dat max. 3)

1 gelber Stimmzettel für den Bürger-
meister – Sie haben 1 Stimme

1 grüner Stimmzettel für den Markt-
gemeinderat – Sie haben 
16 Stimmen (pro Kandidat max. 3)
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Wahlvorschlag
Nr. 1

Kennwort
Christlich-

Soziale Union
(CSU)

Bayerstorfer Martin
Landrat
Hohenpolding ✗

Stimmzettel zur
Wahl des Landrates

✔
✔

✔

✔

✔

✔

✔
✔

IMPRESSUM: Wartenberger Rundschau, Informationsorgan der CSU-Wartenberg, Herausgeber: CSU-OV Wartenberg
Verantwortlich für den Inhalt: Dr. Markus Straßberger, Christiane-Horn-Weg, 85456 Wartenberg, Druck: Gerstner, Wartenberg

Das Thema "neue Halle" beschäftigt uns alle schon
lange. Wir möchten, dass endlich etwas konkret vor-
wärts geht. Auf unseren Antrag hin wurde ein Aus-
schuss gebildet, der sich nun darum kümmern muss
Alternativen zu finden und zu bewerten.
Auch hierbei haben wir uns bereits aktiv einge-
bracht und ein mögliches Konzept zur Diskussion
gestellt.
Diese besteht zum einen aus einer reinen Veranstal-
tungshalle, die am Gelände des TSV Wartenberg
angesiedelt werden soll. Der Hauptgrund für die
Auslagerung der Veranstaltungshalle liegt darin,
unsere Mitbürger vor dem unvermeidbarem Lärm
bei Veranstaltungen zu schützen.
Die Veranstaltungshalle sollte nach aktuellem Wis-
sen Lagerräume für Bestuhlung und Bühne bieten,
eine fest eingebaute Küche und eine Schankanlage
erhalten, einen integrierten Übungsraum bekom-
men sowie abtrennbar für kleinere Veranstaltungen
sein.
Des Weiteren könnte eine reine, kleine Sporthalle
neben der Strogenhalle den Hallensport im Ort hal-
ten, so dass unsere Kinder die Halle leichter errei-
chen können. Diese Halle soll der Entlastung der
Strogenhalle dienen und damit den seit Jahren
bestehenden Kapazitätsengpass an Hallenzeiten
beheben. Auch sollte sie unterteilbar sein, damit bei
Bedarf mehrere kleine Gruppen gleichzeitig in der
Halle ihren Aktivitäten ausüben können.

Außerdem könnte als dritte Option ein Tribünenan-
bau auf der Nordseite der Strogenhalle die Attrakti-
vität der Strogenhalle steigern, damit bei Sportver-
anstaltungen die Sicht auf das Geschehen gut mög-
lich ist. Ein nützlicher Nebeneffekt ist die sich erge-
bende Erhöhung der Lagermöglichkeiten, welche
schon seit längerem benötigt werden. Auch ein Ver-
bindungsgang vom jetzigen Gang zur neuen Tribüne
ist angedacht.
Alle Alternativen sind natürlich sehr kostenintensiv.
Der von uns auf den Weg gebrachte Ausschuss Hal-
lenneubau der Gemeinde muss nun in Zusammen-
arbeit insbesondere mit den Vereinen ein tragfähi-
ges und bezahlbares Konzept erarbeiten. Die CSU ist
für alle Alternativen offen. Wir wünschen uns aber
einen intensiven Bürgerdialog.
Diskutieren Sie mit! Weitere Informationen finden
sie unter www.csu-wartenberg.de

Hallendiskussion eröffnet – hier ein erster Vorschlag

Auszug aus unserem Programm 
für die Wahlperiode 2014 - 2020

– Erstellung eines Energiekonzepts
– Schaffung Turn-/Veranstaltungshalle
– Bürgernähe der Gemeinde steigern
– Schaffung eines Bauamts auf VG-Ebene mit

Einstellung eines Bauingenieurs
– Weitere Attraktivitätssteigerung des 

Naherholungsgebiets Thenner See
– Ersatzbeschaffung für veraltete Drehleiter
– Verbesserung des Hochwasserschutzes 
– Steigerung der Attraktivität des Volksfestes 
– Verbesserung der Schulwege 
– Erneuerung von Straßen und Wegen

z.B. Treppe Rosenstraße, Klingstraße ...
– Ernennung eines Seniorenreferenten im

Gemeinderat ähnlich des Jugendreferenten
– Förderung der Jugendarbeit
– Begrenztes Wachstum für Wartenberg und

ausweisen von Bauflächen für Einheimische
– Sanierung des Friedhofs / Außenmauer
– Stärkung Wartenbergs als Kleinzentrum

durch Förderung des Gewerbes und 
Einzelhandels

– Absicherung der ärztlichen Grundversorgung
mit evtl. notwenigen Fördermaßnahmen

– ...

Auszug aus dem Programm für die 
Wahlperiode 2008 - 2014

– Kinderbetreuung ausbauen
– Jugendarbeit, Schulen und Kindergärten

fördern
– Einbindung von Senioren
– Ablehnung der 3. Start- und Landebahn!
– Belebungsfunktionen des Flughafens 

nutzen
– Aufwertung ortsnaher Erholungsräume

wie Nikolaiberg, Schöttl-Alm, Herz-Jesu-
Berg und Thenner See

– Wartenberg großflächig überplanen -
Neuauflage des Flächennutzungsplanes,
der wegen der angespannten Haushalts-
lage in der letzten Wahlperiode nicht ver-
wirklicht wurde

– Künftige Verkehrsentwicklung und
überörtliche Anbindung durch den
Flächennutzungsplan vorbereiten

– Einheimischenmodell fortführen
– zügige Fertigstellung des 

Feuerwehrhauses 
– ...

3

3

3

Stimmzettel 
zur Wahl des
Kreistages

Sie haben 

60 Stim
men


